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Die Betriebsleitungen der grinen Branche stehen unter Dauerstress und permanentem
Anderungsdruck.

Der durch Fachleute feststellbare Anderungsbedarf hat drei Schwerpunkte:
* In den Betrieben steigt der Transformationsdruck bei ungeklarten Rahmenbedingungen.
* In den Familien/Generationen intensivieren sich Konflikte.
* Einzelpersonen (Betroffene und Angeharige) spiren individuellen Leidensdruck.

Die SVLFG bietet fiir alle drei Bereiche passende MalBnahmen an.

Viele Betroffene nutzen jedoch diese Angebote zu spat oder gar nicht, was eine Chronifizierung
der Beschwerden und Probleme beglinstigt und die Anderungskraft lahmt.

Die Bereitschaft sich durch Reden und Nachfragen zu outen und Hilfe zu suchen ist (bisher) die
Vorbedingung, um die vielfaltigen Angebote der SVLFG durch Informationsberatung,
Klarungsberatung, Entscheidungsberatung und Anwendungsberatung zu nutzen.

Wie kann diese Anderungsbereitschaft frithzeitig geférdert werden?
Was hindert Betroffene daran, sich rechtzeitig Hilfe zu suchen?



Der Anderungsbedarf kann sich auf alle drei Elemente (gleichzeitig) beziehen, wiahrend das subjektiv
bewusste Anderungsbediirfnis (=der individuell bewusste Anderungswunsch) sich oft auf einen
Problembereich konzentriert, z.B. im Sinne der subjektiven Theorie: ,Wenn erstmal der Betrieb wieder
rund lauft, ergibt sich das andere von selbst.”

Bei dieser Denkgewohnheit ist die Selbstfiirsorge der Betroffenen fast immer nachrangig.



GLEICHGEWICHT Drei Formen der professioneller Privention

Haltungs-
Pravention

Gesundheit/Erholung/Wohlbefinden muss man

WOLLEN

Verhaltens- Verhaltnis-
Pravention Pravention

Selbstflirsorge System. Flirsorge

Bei den MalBnahmen unterscheidet man: Verhaltenspravention zum Training verbesserter Selbstflirsorge und
Verhaltnispravention zur Verbesserung der Rahmenbedingungen in Familie, im bauerlichem Betrieb und fir die Selbstfiirsorge.
Entscheidend ist allerdings, dass die Betroffenen Gesundheit und Wohlbefinden wollen. Im StraBenverkehr wollten trotz der

vielen und schweren Ermuidungsunfalle weder die Fahrer noch die Spediteure die Einflihrung der Tachoscheibe, als
Pflichtkontrolle zur Vermeidung von Schaden!



MIT UNS IM
GLEICHGEWICHT

Gesundheit muss man wollen!

Bereitschaft
Das Wollen

fordern!

MaRgeschneiderte Stabilisierung

evidensbasierte Das Wollen
Angebote fordern!

Gesundheit und Wohlbefinden zu wollen ist eine zentrale Bedingung fiir die Bereitschaft, passende MaRnahmen
aufzusuchen, sich intensiv an den Angeboten zu beteiligen und anschlieRend im heimischen Umfeld die
MalRknahmen auch konsequent anzuwenden.



(; Gesundheit
Anderungsbereitschaft

Mach’ Menschen andern sich nur aus zwei Grunden:
ach’s

wie immer Man weiBB etwas Besseres

Mach's oder man halt es nicht mehr aus.

mal anders

Wenn ein Esel beim dritten
Sack zusammenbricht,

welcher Sack war dann zu
schwer?

Anderungsbereitschaft entsteht durch einen inneren Abwagungsprozess zum Fiir und Wider der Entscheidung.

Menschen wehren sich nicht gegen Veranderungen. Sie wehren sich dagegen, durch Druck von au8en verandert zu
werden! Damit verbietet sich missionarischer Anderungseifer von auRen! Dieser Druck erzeugt
Anderungswiderstand!



Wichtigkeit?
Dringlichkeit?
Anderungsenergie?
Anderungsfihigkeit?
Anderungszuversicht?

Person

il

Der innere Abwagungsprozess umfasst vorrangig funf Fragen, fiir die die betroffene Person eigene Antworten entwickeln muss. Viele
richten sich dabei aber nach den Meinungen relevanter Mitmenschen bzw. verstricken sich im Konflikt mit deren Ansichten.

1.
2.
3.

Was ist das Wichtigste? Der Betrieb — die eigene Familie — die personliche Gesundheit?
Was ist aktuell am dringlichsten? Wo entsteht der groRte Schaden, wenn keine Anderung erfolgt (Chance oder Gefahr)?
Habe ich geniigend Energie der Anderungsschritt durchzufiihren? Man kann seine Energie tiber- oder unterschitzen. Je langer man
zogert, um so mehr gewohnt man sich an Belastungen (siehe das Bild vom Esel), flhlt sich allerdings auch erschépfter, wenn es ans
Entscheiden geht.
Ist die notwendige Veranderung machbar? Kann ich (mit fachlicher Unterstiitzung) die erforderlichen Schritte auch bei
erwartbarem Gegenwind schaffen?
Werden die Schritte eine spiirbare Entlastung in absehbarer Zeit bringen?

Diese Fragen sind respektvoll mit den Betroffenen auszuhandeln. Nur dann werden diese sich aktiv beteiligen!



Informationsberatung Klarungsberatung

Wichtigkeit
Dringlichkeit
Anderungsenergie
Anderungsfihigkeit

Anderungszuversicht

Anwendungsberatung Entscheidungsberatung

Wenn bzw. damit sich Mitglieder der griinen Branche outen, brauchen sie in unterschiedlichem MalSe Informations-,
Klarungs-, Entscheidungs- und Anwendungsberatung (=Telefon-Coaching)

Hier setzt die SVLFG mit vielfaltigen Beratungs- und TrainingsmalBnahmen an, bisher allerdings vorrangig flir Personen, die
sich outen.



e |

Standardwege der SVLFG zu guten Mal3nahmen

Telefonanruf, eine Mail

Beratungsgesprache vor oder nach einer Veranstaltung.

Informationsanzeigen in der SVLFG-Zeitschrift,

Flyer GUber Angebote.

Nachteile dieser klassischen Zugange sind:
 ihr Einmal-Charakter, von dem kein anderer profitieren kann

» die vorausgesetzte Beratungsbereitschaft, sich mit seinen Problemen zu outen!



Wichtigkeit?
Dringlichkeit?
Anderungsenergie?
Anderungsfihigkeit?

Anderungszuversicht?

« Kann man den inneren Dialog und die Anderungsbereitschaft férdern, bevor bzw.
damit jemand bereit ist, sich zu outen?

. Ohnke m;ssionarischen Anderungsversuche, die den Anderungswiderstand meist nur
starken?

 Was kommt vor der Entscheidung nach Hilfe und Beratung zu fragen?

* Ich schlage im Folgenden ein anonymes Internetforum vor. Das bietet hilfreiche Elemente
der Informations-, Klarungs- und Entscheidungsberatung, Es kann durch einfaches Lesen
fur viele Menschen fruchtbar werden und m.E. auch die Anderungsbereitschaft ohne
Druck von auen fordern.

* Ich habe selbst zwanzig Jahre lang ein solches Forum fir Lehrkrafte bundesweit
betrieben und dabei die Chance der ,Leseberatung” erlebt.
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Ein Beispiel fiir ein Online-Forum (nur ein Ausschnitt)
https://www.krebs-kompass.de/

G Gesundheit

Willkommen bei Krebs-Kompass-Forum seit 1997.

Herzlich Willkommen im Krebs-Kompass Forum, das von der gemeinntitzigen Volker Karl Oehlrich-Gesellschaft e.V. angeboten wird und das mit dem Griindungsdatum
1997 das alteste deutschsprachige Forum fir Krebspatient:innen und Angehdérige ist. In diesem Forum gilt eine allgemeine Registrierungspflicht fir diejenigen, die
selbst Beitrage schreiben wollen. Das stille Mitlesen ist ohne Registrierung maéglich.

_ew | uetterbetmy | Themen | Beirdge

Krebsarten @)
Krebsarten

| Umgang mit der Krankheit
D Bauchspeicheldriisenkrebs (6 Betrachter) von Kbin 1.116 17.047
12.05.2023 17:54 3]

L Erst Harnleiterkrebs jetzt...

D Blasenkrebs (1 Betrachter) von Sven68 363 2.125
08.02.2021 22:03 3J

D Brustkrebs (268 Betrachter) von deestamanera 11.184 264.400
Heute 01:46 3

Spezielle Nutzergruppen 2

\'_ Krebs und Studium

D Forum fiir junge Krebsbetroffene (U25-Forum) (1 Betrachter) von Kerstin22 219 3.334
03.04.2021 13:20 3J

| Trauerverarbeitung

D Forum fiir Hinterbliebene (5 Betrachter) von Alter Stassfurter 2.616 80.593
19.04.2023 21:36

L Unsere Geschichte

D Forum fiir Angehdrige (14 Betrachter) von Gértner 6.668 218.634
Heute 02:00 3

\'_ Ich bin eine Mama und habe...

D Forum fiir krebskranke Eltern (1 Betrachter) von Beccamaus 80 628
25.08.2020 13:12 3



https://www.krebs-kompass.de/

https://www.krebs-kompass.de/

Dieses Forum ist ein Beispiel dafiir, dass 7x24 Stunden pro Woche iiber das Lesen von Fallbeispielen bzw. Dialogen
auch das Schreiben von Kommentaren unter einem selbstgewahlten Pseudonym gefordert werden kann und dass
so eine virtuelle Selbsthilfegruppe entstehen kann. Sie fordert Sharing und Caring durch ,,expressive writing”.
Fachleute verschiedenere Disziplinen konnen bei Bedarf eingeschaltet werden.

Wir hatten gestern (9.5.2023) im Symposium einen bemerkenswerten Dialog zwischen Frau Hospach, Frau Liicke und
Herrn Rothhaupt. Leider wurden dabei nur die anwesenden Zuhoérer:innen innerlich bewegt (standing ovations)!
Wie ware es, wenn alle Mitglieder der SVLFG solche bewegenden Dialoge in einem Forum nachlesen kénnten?

Auch die Telefonseelsorge bietet seit 2014 Lesen und Schreiben statt Reden an und stellt fest: "Was man nicht
aussprechen kann, kann man oft leichter niederschreiben."



https://www.krebs-kompass.de/

(;(;c_ﬂl_lri{lhtait Wenn nichts mehr geht
Betroffene uber Mut, Resilienz und die passende Hilfe

Wenn die SVLFG lhren Mitgliedern eine lebensnahe Informationsberatung durch so ein Forum bieten will,
sollte ein Unterforum lauten:

Wenn nichts mehr geht:

Betroffene berichten liber den langen Weg beim Ringen um die ersten Schritte, iiber lhre Art, die
Belastungen zu tragen, iiber ihr Zoégern und die Entscheidung letztlich doch Hilfe zu suchen.

* Margret Hospach
* Frau Llicke

* Herr Rothhaupt




Damit ein Forum zu einer wirksamen Selbsthilfegruppe werden kann, ist es entscheidend, dass die
Nutzer:innen den eigenen Problemdruck flir andere verstandlich beschreiben konnen
(=Problembeschreibungskompetenz) und dass die Leser:innen, den Problemdruck der
Schreiber:innen durch Nachfragen verstehen lernen (=Problemverstehenskompetenz).

Dabei hat sich ein Popup-Menui im Forum sehr bewahrt. Hier ein Auszug davon:

Popup Meniu

Tipps fur Beschreibung und das Verstehen von Problemen durch gezielte Nachfragen:

* Welche Sorgen driicken besonders im Betrieb, in der Familie, eigene Belastungssymptome
* Wie lange dauert der Druck schon an?

* Wer leidet alles darunter?

* Welche Lésungsversuche wurden unternommen mit welchem Erfolg?

* Wer konnte helfen?

* Was versuchen andere in dieser Lage?

* Was ware lhre Wunsch- bzw. Zauberlosung?



Wenn die SVLFG ein solches Forum erproben wirde, dann bietet sich ein Unterforum an:

Kurzinterview mit Nutzer:innen einzelner MaRnahmen
 Was waren Ihre Sorgen, Bedenken und Hoffnungen vor der Anmeldung?

 Was haben Sie erfahren?

* Was sagen Sie Personen, die skeptisch sind?



Wenn die SVLFG ein solches Forum erproben wirde, dann bietet sich ein Unterforum an:

Dran bleiben im Alltag

» Wie stabilisieren Sie Ihre Selbstfiirsorge im Alltag?

* Nutzen Sie eine WhatsApp- Gruppe, um sich gegenseitig zu erinnern?

* Haben Sie eine Telefon-Coaching mit einer anderen Teilnehmer:in vereinbart?

* Was machen Sie seit der Mafinahme zuhause weiter mit welchem Erfolg?



. Nutzer:innen finden durch Schliisselworter Fallbeispiele zu lhren Problemen und Fragen.
. Sie konnen Fragen anonym stellen und Probleme schildern.

. Sie konnen leicht ins Forum kommen und jeder Zeit das Forum verlassen bzw.
Telefonberatung nutzen (easy in and easy out).

. Sie beobachten und erleben die Entlastung durch sharing und caring im Forum.

. Die Impulse aus dem Popup-Menii reichern vielleicht auch die hauslichen Dialoge der
Leser:innen an.

. Sie uiben, sich in andere einfiihlen und deren Denken nachzuvollziehen.
. Sie konnen Dankbarkeit empfinden, dass sie bestimmte Probleme selbst nicht haben.
. Sie konnen Bekannte/Angehorige auf passende Dialoge im Forum hinweisen.

. Sie erleben hilfreiche Beratungsdialoge als Modell.



Aufwand:
fir den Start werden nur Personen bendtigt, die schon fiir die SVLFG z.B. als Telefonberater:innen arbeiten.

e 1-2 Administratoren als Erst-Antworter:innen, die bei Bedarf (Das Forum informiert per Mail Gber neue Beitrage)
lesen und erste Antworten geben

* Ein Team von Fachleuten verschiedener Disziplinen, die bei Bedarf von den Erstantwortern den Link erhalten, um
zu kommentieren.

e 3-5 Uberzeugende Nutzer:innen einladen, ehrenamtlich intensiver mitzumachen
* Einen Programmierer, der die vorhandene Standard Software fiir Foren fur die SVLFG anpasst

Zusatznutzen fir die SVLFG
* Die Dialoge im Forum kénnen als Aus- und Fortbildungstraining fur die eigenen Berater:innen genutzt werden.

* Die Case-Studies konnen fir die Ausbildung von Mitgliedern der grinen Branche an Berufsschulen genutzt
werden.

* Die Informationen tUber Angebote kdnnen mit Erwartungen und Erfahrungen der Teilnehmer:innen prasentiert
werden.



1. Vom Anderungsbedarf zur Anderungsbereitschaft

2. Anderungsbereitschaft durch ein Lese- und Schreibforum fordern?

‘ 3. Zusammenfassung



Menschen dndern sich nur aus zwei Griinden:
Man wei3 etwas Besseres
oder man hdlt es nicht mehr aus.

Wenn belastete Menschen wiissten,
wie andere Menschen damit umgegangen sind
und was ihnen letztlich geholfen hat,
ginge es ihnen besser!

Wenn du und ich einen Dollar austauschen,
dann hat jeder einen.
Wenn du und ich eine Idee austauschen,
hast du zwei Ideen - und ich auch.
Don Zadra

Was halten Sie von einem Probelauf iiber zwei Jahre mit einem zusdtzlichen Lese- und
Schreibforum, um die Anderungsbereitschaft der Betroffenen frihzeitig zu fordern?



	Gute Maßnahmen brauchen Änderungsbereitschaft ��Lese- und Schreibberatung via Online-Forum�
	Gute Maßnahmen brauchen Änderungsbereitschaft
	Änderungsbedarf,   Änderungsbedürfnis, Änderungsbereitschaft  
	Änderungsbedarf + Änderungsbedürfnis
	Drei Formen der professioneller Prävention
	Gesundheit muss man wollen!
	Änderungsbereitschaft
	Änderungsbereitschaft als innerer Abwägungsprozess
	Gute Maßnahmen brauchen Änderungsbereitschaft
	Standardwege der SVLFG zu guten Maßnahmen 
	Kann man den inneren Dialog und die Änderungsbereitschaft fördern damit jemand früher nach Beratung und Hilfe fragt?
	Gute Maßnahmen brauchen Änderungsbereitschaft
	Ein Beispiel für ein Online-Forum (nur ein Ausschnitt)� https://www.krebs-kompass.de/ 
	https://www.krebs-kompass.de/ 
	�Wenn nichts mehr geht�Betroffene über Mut, Resilienz und die passende Hilfe
	Echtes Sharing und Caring braucht Kompetenzen
	 Nutzer:innen-Erfahrungen
	Unterforum:  Stabilisierung der Kurserfahrungen
	Nutzen für Betroffene und Ihre Angehörigen
	Aufwand und Zusatznutzen für die SVLFG
	Gute Maßnahmen brauchen Änderungsbereitschaft
	Lese- und Schreibberatung via Online-Forum

